
Neuere Geschichte. — Zweite Periode.

waren, schließt Ludwig den Frieden zu Nymwegeu, in welchem
er die Franche Comte, Lothringen, 16 niederländische Festungen
und Freiburg und Hüningen erhält.

1881 Reunionskammer oder ein von Ludwig eingesetztes Gericht,
das ihm die Länder, wornach er gelüstet, zuspricht. So nimmt er
auch im tiefsten Frieden Straßburg u. a. St. m. an sich.

1682 Peter der Große Czar von Rußland bis 1725.
1683 Von Ludwig angestiftet, dringen die Türken mit

200.000 Mann in Deutschland ein und belagern Wien,
aber der tapfere Commandant Rüdiuger von Slahrenberg halt
sich muthig und Johann Sobiesky, König von Polen, eilt
zum Entsätze herbei unb befreiet die Stadt.

1685 Lilbwig hebt das (Sbict von Nantes auf und verliert
700.000 betriebsame Arbeiter, die Brandenburg und die
Niederlande aufnehmen.

1686 Max Emanuel von Baiern erobert Ofen von den Türken zurück.
1687 Karl von Lothringen gewinnt die Schlacht von Mohacz gegen sie.
1688 Durch die Vertreibung der Stuarts (Jacob II ber Katholische

von 85) wird Wilhelm von Oranien König von Englanb bis 1702.
1688 Dritter Raubzug Lubwigs bis 1697.
1689 Melac verwüstet bie Pfalz aufs Unmenschlichste, muß aber ben

Verbünbeten bald weichen.
1691 Markgraf Ludwig von Baden besiegt die Türken bei Salankemen.
1693 Ludwigs Heere siegen bei Neerwinden und bei Marseille.
1697 Beiderseitige Erschöpfung führt den Frieden zu Ryswick herbei

in welchem Frankreich nur die Franche Comte und Elsaß
mit St'kaßbnrg behält, alles Andere aber herausgeben
muß.

1697 Sieg des Prinzen Eugen von Savoyen über die Türken bei
Zentha.

1697 Karl XII König von Schweden bis 1718.
1697 August der Starke, Churfürst vau Sachsen, wird zum König

von Polen erwählt.
1699 Waffenstillstand und Friede zu Carlowitz zwischen Oesterreich

und der Türkei.

1699 Peter der Große schließt ein Bündniß mit den Königen von
Dänemark und Polen, um den jungen Schwedenkönig zu be¬
rauben.

1700 Karl 11 stirbt erblos, und machen der König von Frankreich für
seinen zweiten Enkel Philipp von Anjou; der Kaiser für sich
und seinen zweiten Sohn Karl; endlich der Churprinz von


